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Objekt: Siegel des Dekans Johann Ferwer
von St. Sixti

Museum: Kulturhistorisches Museum
Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
03461/401318
museum.schloss.merseburg@saalekreis.de

Sammlung: Münzen, Siegel und Medaillen

Inventarnummer: 2009/50

Beschreibung
Das runde Siegel des Merseburger Dekans Johann Ferwer von St. Sixti ist ein Abdruck auf
gelben Siegellack. Der Siegelstempel stammt von 1517. Der Dekan Johan Ferwer ist in seiner
Funktion seit 1518 urkundlich nachweisbar (Merseburg, Domstiftsarchiv Urkunde St. Sixti
Nr. 151) und übte das Amt voraussichtlich bis zu seinem Tod 1520 aus. Das Siegelbild zeigt
Papst Sixtus II. (257-258) auf einem Thron sitzend. Er trägt eine von einem Kreuz gekrönte
dreistufige Mitra, die von einem Heiligenschein umgeben ist. Der Papst trägt einen langes
Gewand und einen Umhang darüber. In der linken Hand hält er ein Buch und die rechte
Hand zeigt den Segensgestus. Zu Füßen des Papstes befindet sich ein Wappen, das einen
Vogel mit ausgebreiteten Flügeln über drei Kugeln darstellt. Das Wappen wurde vermutlich
nachträglich eingearbeitet bzw. verändert. Das Siegelbild durchbricht die Siegelumschrift am
oberen Rand, wird sonst aber von ihr umrahmt und lautet:
S(IGILLVM) DECANATVS ECCL(ES)IE S(ANCTI) SIXTI MERSEBVRGEN(SIS) 1517
("Dekansiegel der Merseburger Kirche St. Sixti 1517")

Grunddaten

Material/Technik: Siegellack
Maße: Dm 3,9 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1517
wer
wo Merseburg

Wurde genutzt wann
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(Akteur)
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[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Merseburg

Schlagworte
• Dekansiegel
• Siegel
• Siegellack
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